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prinzipiell muss jeder arbeitgeber, der eine junge frau einstellt, damit rechnen, dass diese
irgendwann schwanger wird. ich weiß nicht, ob du ein probezeit hast, aber wenn, würde ich die
auf jeden fall abwarten. natürlich ist kein arbeitgeber begeistert davon, wenn eine frau
schwanger ist und somit ausfällt, aber das ist sowohl so, wenn jmd neu anfängt, als auch wenn
man schon jahrelang dabei ist.

da du zum jetzigen zeitpunkt noch nicht schwanger bist, hintergehst du auch niemanden. das
würdest du nur, wenn du vortäuschen würdest nicht schwanger zu sein, es aber doch wärst.
allerdings ist es rechtlich erlaubt bei einer einstellung zu sagen, dass man keine kinder will,
obwohl man welche möchte. man kann ja immer seine "meinung" ändern...

als lehrerin gibt es, würde ich sagen, keinen perfekten zeitpunkt ein kind zu bekommen. man
ist immer bezugsperson für eine klasse, fehlt also auf jeden fall immer. natürlich ist es blöd,
eine 5. bzw. dann sehr wahrscheinlich schon 6. klasse alleine stehen zu lassen, aber wie
gesagt, fehlen würdest du zu jedem zeitpunkt. außerdem ist nicht gesagt, dass du in 2 jahren
nicht wieder eine 5. klasse bekommst. willst du die familenplanung dann wieder verschieben?

außerdem ist es ja nicht gesagt, dass du von heute auf morgen schwanger wirst. das wünsche
ich dir natürlich und ich will dir auch keine angst o. ä. machen, aber es ist gar nicht so einfach
schwanger zu werden, wie man immer denkt. es kann also durchaus ein paar monate dauern,
bis du schwanger wirst. was also, wenn du noch zwei jahre wartest und dann dauert es...?

deinen arbeitgeber musst du nach der 12. woche über deine schwangerschaft informieren,
jedenfalls ist das bei "nicht lehrern" so. die schwangerschaft musst du dir vom frauenarzt
attestieren lassen und das attest bei deinem arbeitgeber einreichen. 6 wochen vorm
errechneten geburtstermin beginnt dann der mutterschutz.

prinzipiell ist es deine persönliche entscheidung, wann du mit der familenproduktion beginnst,
da kann dich niemand dran hindern und dir keiner einen strick draus drehen. so ist das nun
mal, wenn man frauen einstellt... 

viel glück bei der familienplanung/-produktion, wie immer du dich auch entscheidest
die werdende patentante niggel 
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